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X Zustand 
Ersplflose Sardinie- 

slschete. AndenKiistenderBees 
tagne, Franlreich, herrscht überall 
düstere Stimmung wegen der auch in 
diesem Jahre vollständig erfolglosen 
Sardinensischerei. Von 600 Sardi- 
nenschissen, die ausgesahten waren. 
sind nur 50 mii hinreichender Ladu 

rückgelehrtz die meisten trafen vo · 

ändig leer ein. 
Von Berlin nach Karls- 

had u serde isiderDerrnas 
tologe brose or Dr. Lassar gereisiz er 

t die nahezu 248 Meilen lange Weg- 
«trecke, abzü lich der Futter- und 

Wen, n 38 Reitstunden zurück- 
gelegt. Troß Ungunst des Wetter- 
und der Gebirgssira n kamen Roß 
und Reiter in bester ondition in der 
Sprudelstadi an. 

«Erinnerungsztvang. Der 
zoe Raubmordeg in Nied, Oesters 
rei , zum Tode durch den Siran ver- 
urtheilte Dienstinecht Felix Griis tnger 
wurde vom Kaiser begnadigt, worauf 
der Oberste Gerichtshof über ihn eine 
Mährige s were Kerkersircse ver- 
hängn, vers "rst durch einen Fasitag 
und Dunkelhast an jedem 31. Januar, 
dem Tage seiner Blutthat. 
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Riibte sich den Mund 
su. Ein merkwürdiger Kauz ist der 
Opernsiinger Del Passe aus Bologna, 

Men, der wegen verschiedener 
tndeleien afi enommen 

urde. Jm ffe nii te sich der 
moderne Jbikus »Lie r süßen 
Mund« mit 13 Rshten zu, um zu Tode 
su nngernt Der Sängerömann wurde 

dem Narrenbaus gebracht. 
Zog Tod der Strafe 

v o r« Aus urcht vor Strafe ist der 
44 äbrige rbierlelzrling Heinrich 

of in Maiuz in den Tod gegan- 
gen. unge hatte das neue Fahr- 
rad einez aufmaund gestohlen und es 

85 Mart verkauft Er wurde als 
ier ermittelt und verhaftet Nach- 

dem er ein Geständnis abgelegt, wurde 
er wieder entla en. Kurze Zeit dar- 
auf erhängte er ich in der Küche feiner 
Eltern. 

Sechzehnhundert Maß- 
i r ii g e sind von den Besuchern der 
jüngsten Bäckerauöstellung in München 
ungetauft worden, nachdem man einen 
fidelen Abend im Hofbräuhause mitge- 
macht hatte, bei dem neben diesen 1600 
Maßtrügen etliche viele Mafz mehr 
und 400 kalte Platten für je vier Per- 
sonen lonsumiri wurden. Die Origi- 
nalmafziriige, die außer den Haft-räu- 

ausinsignien auch die Embleme des 
cierhandwerts tragen, werden nun 

in den verschiedensten deutschen Städ- 
ten als Stammirijge auftauchen. 

Blinder Verbrechen Ein 
eigenartiger Fall wurde dieser Tage 
vor der Tübinger Sirafkammer ver- 

handelt. Der blinde Bürstenmacher 
Lrnft Walther, der in betruntmem Zu- 

ande am Wege tag, wurde von einem 
s Weges kommenden Schmiedmeifier 
yet zurechtgetvieien Waltber gerieth 
durch so in Zorn, daß er aussvrang 

und heiser durch Messerstiche schwer 
verletzte. Walther, der im Jahre 1896 

kseine Geliebte erschossen und sich dann 
sdei einem Selbstmordversuch seine Er- 
blindung zuzog, wurde zu 15 Mona- 
ten Gefängniß verurtheilt 

Sie werden nicht alle. 
Trierern Blättern stand kürzlich 

eine Anzeige, in der ein gewisser Ohiig 
aus London mittheilte, daß er eine 
Person suche die ein Kind in Pflege 
su nehmen bereit sei Als Vers-fle- 

rvo en, hiervon erhalte die Pslegemui- 
tee osor 1000 Mart, der Rest werde 
in aten ausbezahlt Die Anzeige 
war so verlockend daß mehrere Frauen 
sich meldeten. Sie erhielten umgebend 
ein Antwortschreiben, in dem der Ver- 
mittler 100 Mart Provision verlangt 
— 10 Mart sosart und 90 Mart bei 
der Uebergabe des Kindes. Das Kind 
selbst solle vier Tage nach Empfang 
der 10 Mart übergeben werden. Bier 
Frauen lwahkscheinllch aber noch 
mehr) sandten die verlangten 10 Mart 
ein und warten heute noch aus weitern 
Bescheid- 

Unsreiwillige Ballon- 
s a h r t. Jm Lager bei Usisthora, 
Ostsibirien, nahm dieser Tage die 2. 
Kompagnie des dort stehenden Ostsibis 
tischen Lustschisferbataillong unter der 
Leitung ihres Kvmniandeurs, Stab-Ei- 
tapitiins v. Bergholz, und seines Ge- 
hilfen Leutnant Andrejew Uebungen 
dor. Während der Exerzitien setzten 

ch die beiden Difiziere in die Gondel 
es gesesselten Ballong und experimen- 

tirten Mit ihm, tudein sie ihn langsam 
aussteigen und dann von den Soldaten 

Tückziehen ließen Plötlich begann 
Ballen mit rapider Schnelligteit zu 

s en; die Soldaten. die den Balle-n 
ten. mußten das Seil fahren las- 

en, woraus er mit blihartiger Ge- 

chtvindigkeit, nun seiner Jessel be- 

nbt ein Steigen sortsetzte und bald 
en entschwand. An Bord des 

W besanden sich nur vier Sack 
W Beide Ofiiziete waren sehr 
W gekleidet. Nachdem sie eine Zeit- 
M mit einer den Athem raubenden 
Schnelligteit durch die Lust geflogen 
waren, gelang es ihnen die herrschast 
tiber den Ballen stiegen-innen und nach 

ndig ee mir williger und sehr 
rvoller ahrt atn westlichen User scåes Laboga s zu landete 

ganz-kosten 
seien 5000 Mart ausge- 

s Ein verbeerender Wir-? 
jbelsturm hatdiefer Tagedas De-; 
partement Ardennen, Frankreich, beim-; 

j Macht Der Sturm dauerte zwölfj 
i inuten, kam vom Vencethal und 
! gin über Lumeö und Sedan auf Bel-’ 
J gis -Luxembur zu. Der Schaden 
! wir auf mindestens 4,000,000 Franc-» 
! eschödh wovon 1,500,000 Fraan auf. 

L ie Stadt Sedan fallen. Jn mehr alöj 
20 Gemeinden wurden sämmtliche; 

ldfriichte vernichtet. Jn Belan brach I 
Kirchthurm zuymmem in GlaireSI 

ein Bauernboh in anchery die Fabrik 
guloh in Cheveugles eine Brauerei. Jn; 

aint-Menges wurden die Dächer ani 
der Kirche, dem Gemeindequ deri 
Schule und ungefähr 100 Häufern ab- 
etragen. Jn SaintiAlberi wurde ein; 

weiserhaus mehrere hundert Yardsi 
weit fortgerissen. In Olly mußten! 
sihlteiche Arbeiter wegen bedeutender 

eschädigung zweier S innereienz 
f eiern. Dabei wurden Tausende vonj 
I äumen entwurzelt, die an vielen’ 
I Stellen die Landstraßen und sonstigen 
s Wege sperrten· Jn Balan ertrant ein; 
) fehnjähriges Mädchen, das der Sturm 
I n einen Bach getrieben hatte, in Jlly- 

kam ein 28jiihriger Bauernknecht un-» 
ter den Trümmern einer eingestürzten 
Scheune um, auf der Landstraße bei 
Charleville wurde ein Hefenhändler 
auf seinem Wagen von einem entwur- 
zelten Baume erschlagen 

ideles Gefängniß. Die 
sprichtvörtlich gewordene Gemüthlich- 
teit in den baherifchen Gefängnissen ift 
durch das unterfriiniifche Städtchen 
Aub aufs Neue illuftrirt worden. 
Ein wegen Landstreicherei tnsaftirter Arbeiter Namens Joseph Löf ler aus 

Frankenthah Pfalz, wurde vom Ge- 
angnißauffeher zum Begie en im 

Garten des Oberamtsrichters ini bei- 
gezogen. Auch der Oberarntsrichter 
war zugegen, ging aber zur Amts- 
ftunde in die Sitzung. Der Gefäng- 
nißwärter ging ebenfalls we zur Be- 
sorgung der Post, und nur cder Haft- 
ltn blieb zurück. Die Einsamkeit ge- 
fie ihm nicht, er eriletterte einen 
Baum, schwang sich über die Mauer 
auf die Straße und verschwand. Ober- 
amtgrichter und Gefängnißauffeher ka- 
men nun vor die Würzburger Straf- 
tammer, die den Aufseher freisprach, 
den Oberamtsrichter dagegen wegen 
Vergebens im Amte zu drei Mark 
Geldstrafe verurtheilte. 

Milchiur fitr Volks- 

bieh it l e r. Die Stadt Solingen, 
heinvrovinz, läßt den Kindern der 

Voltsfchule während der Herbitferien 
eine Milchtur angedeihen, wobei die 
Lehrerfrauen die Vertheilun der 
Milchvortionen und der dazu gehörigen 
Brötchen besorgen. Weiter haben die 
Schuldeputation und die Badeanstalts- 
tommission beschlossen. den zwei ober- 
ften Jahrgängen, fowhl den Knaben 
wie den Mädchen, in der ftädtifchen 
Badeanftalt in den Nachmittags-stun- 
den von 8—4 an allen Wochentagen 
ein Freibad zu gewähren, das eventuell 
auch während der Schulzeit beibehalten 
werden foll, in der Weise, daß die Kin- 
der, die lieber baden wollen, von einer 
Turnstunde befreit werden. 

Entmenfchte Nadfahrer. 
;Neulieh Abend ift ein Motorzweirad 
Hund ein Motordreirad mit einem An- 
zhängetvagem worin eine Dame faß, 
; von Bernau nach Berlin mit schärfster 
; Eile gefahren, dabei wurden sechs Per- 
, fonen überfahren nnd theilweise erheb- 

I lich verletzt, ohne daß die Motorfahrer 
ifich um das angerichtete Unheil küm- 

Imerten Sie fauften mit unverminder- 
gter Schnelligkeit weiter. Die Num- 

smern der Räder konnten nicht ertannt 
j Werden. 

sDiatonissin hoch zu 

IN a d. Eine Dialonissin des Mutter- 
hauses in Dessau, Herzogthum Anhalt, 
ist mit einem Fahrrad ausgestattet 
worden, um dem ausgedehnten länd- 

liichen Dienste von der Pfiegeanstalt 
IAlten aus besser verstehen zu können. 
lDas Beispiel hat bereits Nachfolge ge- 
xfunden Der Baterländische Frauen- 
Yverein zu Wittenberg, Provinz Sach- 
Esen, hat ebenfalls drei Gemeindeschtve- 
stern mit Fahrrädern versehen. 

Ergrimmte Bauern. Neu- 
lich überfuhr ein Zug zwischen sitzeng- 
narusia und Rzenstapolgta, Galizien, 
einen Bauernwagem Der Bauer wurde 
getödtet und seine Leiche einen ganzen 
Tag auf der Straße liegen gelassen. 
Der ganze Vorfall erbitterte die 
Bauern der Umgegend derart, daß sie 
den Maschinisten mit Steinen bewar- 
fen und den Lolalbahn ug aufhielten. 
tsg dauerte lange, bis ich die Bauern 
wieder beruhigt hatten. 

Schiaue Polizei Die 
Ortspolizei von Niederschöna, Sach- 
sen, taurde telegraphisch aufgefordert, 
ein Automobil, das die Ursache eines 
Unfalles in Großschirma gewesen war, 
aufzuhalten und den Beswer festzustel- 
len. Man entledigte sich prompt des 
Auftrags dadurch, dasz man einen mit 

olz beladenen Wagen quer über die 
traße aufstellte. Ein Fabrikant aus 

Mr enberg, Sachsen, wurde als 
r Jestgestellt 

Blaue und rathe Stra- 
ßenschilder sollen nPariseini 

geführt werden und zwar sind dte 
lauen file die Straßen bestimmt, die 

Deine Vertehrshtnbernisse, wie Ver- 
engun en, gefährliche Kreuzungen u. s. 
w. anzuweisen haben, die rothen da- 

fiir schwer passtrbare Nebenstu- 
Das Rath txt-gewählt worden, 

weil es sich beson s scharf in der 
Entfernung abhebt. 
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Das älteste Mitglied 
etner gesetz ebenden Körperschaft dürfte 
der diexeer age in rederictton, N. B., 
oerstor ne David art gewesen sein« 
Wart, ein lebenslängliches Mitglied 
des tanadischen Senats, erreichte ein 
Alter von 101 Jahren. 

Gebrochenes Ehebu- 
p r e ch e n. Großes Aussehen erre t 

n New Brunswich N. J» ein Prozeß 
den ein 16 Jahre altes Mädchen wegen 
Bruchö des Heitathgversprechens ein- 
geleitet hat. Die Klögerin heißt Elsie 
hansen und verlangt von einem ge- 
wissen Joseph Davita 810,000 als 

kerzpslasten Davtta ist ein reicher 
alienischer Unternehmer, der viel 

Grundeigenthum besitzt. 
Das ,,menschliche Na- 

deltissen.« Diejetzt24 ahre 
alte Anna Thomas in Cincinnat, Q, 
welche vor etwa neun Jahren die ganze 
medizinische Welt in Aufruhr Versetzte 
und allgemein als das ,,menschliche 
Nadeltissen« bekannt war, ist in’s Klo- 
ster gegangen. Jhren Beinamen er- 

warb sich die Thomas durch die merk- 
würdige Thatsache, daß ihr einmal 51 
Nadeln aus den Beinen gezogen wer- 
den muszten, die sie selbst hineingesteckt 
hatte. 

Wählte den Flammen- 
to d. Das 88jiihrige Frl. Annie 

oop von Seattle, Wash» wars sich 
j ngst in selbstmörderischer Absicht in 
das Feuer des Heizlessels einer Säge- 
mühle in Anacortes, Wash» und ver- 

kohlte vor den Augen der Leute, die 
mit langen Haken vergeblich versuch- 
ten, sie aus den Flammen zu retten. 
Die Jdentitiit der Selbstmiirderin 
wurde durch die verkohlten Kleider und 
die Schmucksachen, welche sie getragen 
hatte, festgestellt. 

Die Opfer eines dum- 
men Scherzes wurden kürzlich 
in Genesco, Jll» zwei junge Männer 
Namens Herman Melin und Ben 
Bimle Sie waren in Begleitung von 

zwei junqu Mädchen in den Fluß hin- 
ausgerudert und da sie glaubten, daß 
das Wasser nicht tief sei, warfen sie die 
Mädchen über Bord. Den Mädchen 
gelang es, in das Boot zurückzutlet- 
trrn und tn ihrem Zorn drohten sie 
nun, die jungen Männer hinauswerfen 

! zu wollen. Die letzteren sprangen dann 
in 15 Fuß tiefern Wasser über Bord 
und beide ertranlen. 

; Erschieszt ihren Beer- lo b t e n. Jn hutchinsom stan» 
schoß eine Frau Media Welles, eine 

junge Wittwe, ihren Verlobten Wil- 
liam Burch, mit dem sie sich demnächst 

verheirathen wollte, während er auf 
I dem Sopha schlies. Gleich nach voll- 
« 

brachter That nahm die Frau Gift, 
Iund als dasselbe nicht schnell genug 

wirkte, schoß sie ch eine Kugel durch 
den Kopf. Es b ebt kein Zweifel, daß 

die That in einem Anfalle plötzli 
ausbrechenden Wahnsinmg begangen 

wurde da tein Streit voraufgegangen 
war und das beste Einvernehmen zwi- 

schen den Verlobten herrschte. 
Bluithaten eines Ne- 

g e rs. Jn einem Streit über die Be- 
zahlung einer Schuld tödtete der Reger 
Qliver Lott in Selma Ala» einen ge 

wissen John Helton und brachte dessen 
Bruder Hean tödiliche Verletzungen 
s bei. Der Mdrder entfloh und verbar 
riladirte sich in einem Hause, wo ihn 
l später ein Bürgerausgebot sestzuneh 
I men versuchte Das Aufgebot umzin- 
i gelte das Haue-, allein Lott leistete 
I Widerstand und seuerte auf die Verfol- 
ger, von denen einer getödtet ward. Die 
Bürger feuerten dann auf Lott und 

j seine von vielen Kugeln durchbohrte 
Leiche wurde später ausgefunden. 
! Etgenthiirnlicher Ukag. 
Der »Provbet'· John Alexander Dowie 

l in Zion City, Jll» hat einen Ukag an 

Ialle seine Anhänger erlassen, in wel- 
; chem er enaue Vorschriften für Ver- 
"lobte un Verheirathete macht. Die 
i Ordre lautet: Jede Familie soll jedes 

L ahr ein Baby zur Taufe bringen und fi- durch die Geburtörate für die Aus- 
! breitung der Kirche nnd gegen Rassen- 

selbstrnord wirken. Verlobte sollen ein- 
ander vor der Trauung nicht küssen 

loder umarmen. Kein getreues Mit- 
glied der christlich katholischen Kirch-. 
von Rion soll heirathen, ohne vorher 
die szkifuiche Erlaubniß des Appqu 
Dowie erlangt zu haben. Trauungen· 
die von Friedengrichtern vollzogen 

l werden« sollen von der Kirche nicht als 
giltig anerkannt werden. 

. Elfjähriger tödtet. Ein 
elf Jahre alter Knabe Namens John 
Goodson in Detroit, Mich» wurde die- 

Ier Tage unter der Anklage, ein sieben- 
iihriges Mädchen Namens Hannah 

McQuale getödtet zu haben, in st 
nommm Das kleine Mädchen ubr 

n Begleitung ihrer beiden älteren 
Schwestern nach ihrem Elternhauiez 
Goodson und drei andere Knaben in 
einem Alter, welche auf der Land- 
raße außerhalb der Stadt Spahen 

geschossen hatten, traten aug dem Ge- 
büsch und versuchten, aus den Wagen 

steigen, aber die Mädchen wollten Fe- nichi aus den Wagen lassen. Good- 
son wurde wüthend M schoß auf die 
Kinder. Die Kugel"tras die kleine 
Dannah in den Kopf und tödtete sie 
auf der Stelle. Die Genossen des ver- 

fteten Knaben behaupteten dagegen, 
ß der Schuß einem Sperling gegol- 

ten habe. 

Wie’g die Gattin be- 
f a h l. Als ein gewisser Joseph Gar- 
ron in Chtrago jüngst betrunken nach 
hause kam, sagte ihm seine Frau, er 

solle in den Michigan-See springen 
und sich ersäufen. Garron erwiderte 
seiner Frau, er sei mit dem liebevollen 
Rath vollständig einverstanden und 
verließ das Haus. Er befolgte den 
Rath buchstäblich, ging nach dem See 
und sprang in’s Wa er. Er wurde 

Zwar noch lebend au ’s Trockene ge- 
racht, starb aber eine Stunde später 

tm Hospitab Jn seiner Tasche fand 
man einen Brief des folgenden Jn- 
haltö: Mhiermit bescheinige ich. daß 
meine Frau Maggie Garron mir sagten tch solle das haus verlassen, in n 
See springen und mich ersäufen. Lebt 
alle wohl und möge Gott ihr ver- 

zeihen« Frau Garron hatte einen 
hysterischen Anfall, als man ihr mit- 
theilte, was ihr Mann gethan hatte. 
Sie weinte bitterlich und sagte, sie habe 
die Bemerkung nur im Scherz gemach« 
und nicht geglaubt, daß ihr Mann die- 
selbe so ernst auffassen würde. 

Zug führerloö. Hunderte 
pon Reisenden, welche sich dieser Tage 
auf dem sogenannten »Flying Vir- 
inian« befanden, sind unweit New Dort auf wunderbare Weise mtt dem 

Leben davongekommen. Der Lokomo- 
tivfiihrer des Zuges lag mit zerschmet- 
tertem Schädel todt in der Kabine der 
Maschine, während der Zug führerlos 
mit voller Geschwindigkeit durch die 
Nacht dahinbrauste. Der Heizer be- 
merkte nach einiger Zeit, daß der Zug 
ohne Beachtung rother Gefahrsignale 
weiter fuhr, und rief den Lokomotiv- 
führer an, bekam aber keine Antwort. 
Als er ihn todt daliegen sah, schloß er 
das Dampfventil, bremste und brachte 
den Zug zum Stehen, ehe ein Unglück 
passiren konnte. Der Lokomotivführer 
hatte sich offenbar zu weit aus dem 

enster der Maschine gebeugt und hatte 
bei den Tod gefunden. 
Belohnte Retter mit 

Steinwiirfen. Nachdem ein 
Eisenbahnzug zu Schaden gebracht 
worden war, um ihm das Leben zu 
retten, hatte Franl Wilcocksy aus 
Pittston, Pa» unlängst die Frechheit» 
das Dienstpersonal des Zuges mits 
Steinen zu werfen. Als- der Zug, eins 
Güterzug eine Kurve herumfuhr, be-! 
merkte der Lokomotivführer den Wil-! 

. eockfd quer über den Schienen liegendi 

. Er bremste so heftig, daß der Zug so! plötzlich zum Halten kam, daß die hin- « teren Waggons mit großer Gewalt auf 
die vorderen auffuhren und etliche Be- 
schädigungen anrichteten. Wilcocksy 
wurde vom Geleise entfernt, riß sich 
aber los und lief davon und wars! 
Steine gegen die Eisenbahner, solange 
der Zug noch sichtbar war. 

Von einem Löwen über- 
fa l l e n wurde jüngst der Löwen- 
bändiger Chas. Duncan während einer 
Vorstellung in Clartville, Tenn. Dun-» 
can hatte kaum den Löwentäfig betre-! 
ten, als sich der Löwe plötzlich mit vol- 
ler Wucht auf ihn stürzte. Der Lö- 
wenbändiger strauchelte und fiel zu 
Boden, worauf die Bestie mit ihren 
Tatzen seine linke Schulter zerfleischtei 
und ihm einen fürchterlichen Biß am; 
Genick beidrachte. Das Thier wurde! 
mit glühenden Eisenstangen gezwun-: 
gen, von Duncan abzulassen, welcher-I 
schwerverleßt aus dem Käfig getragenI 
wurde. Unter den Zuschauern ent-s 
stand eine förmliche Panil und einige! 
Frauen fielen in Ohnmacht. i 

Eine unerwartete Ent-( 
s d e ct u n g war eg- für einen gewissen 
E Nikolaus Zapp in Appleton, Wis» als 
,er dieser Tage dahinter tam, daß er 

I noch gar kein amerilanischer Bürger 
j sei, obwohl er schon 63 Jahre in diesem 

Lande wohnt und den Bürgertrteg 

jmitgemacht hat. Zapp war der Mei- 
nung, daß er, weil er schon im frühe- 

zsten Kinde-Falter nach Amerika gekom- 
jmen war, Vollberechtigter Butger der 
s Ver. Staaten sei. Ta Zapp der Aeltere 
! tndeß seine zweiten BürgerPaptere 
iübethaupt nicht erwirtt hatte, mußte 
- nun sein Sohn als Greis seine Natu- 
« raiisations-Papiere herausnehmen, um 

.Bürger zu werden. 

ern Zorn vom Tod er- 

-e i l t. Aus tragische Weise ist dieser » 

sTage der Farmer Martin Reiner in 

terkeS Station, Pa» aus dem Leben 

tgeschiedem Jn Abwesenheit Reiners 
,atten dessen Knecht und einer der 

ESommertostaiinaer des Farmeris eine 
s Ausfahrt gemacht und Unterwegs noch 
I drei andere Kostgänger in den Wagen 
aufgenommen Als Reiner das Fuhr- 

Iwert antraf, ergriff er seine Peitsche; 
Iund hieb auf die Gesellschaft los, bis 

set-, in der Aufre ung vom Herzschlag; 
s getroffen, todt zufammensant » 

Berhängnifzvoller Irr-» 
thu m. Jn Bennet, Tenn» erschoß 
ietztbtn ein gewisser Harvey Mize wäh- 
rend der Nacht seine rau, welche er 

fiir einen Einbrecher heit. Die Frau 
war ausgestanden, um siir ihr trankes 
Ktnd einen Trunk Wasser zu holen, 
worauf Mize, der dem Schlaf er- 

wacht war, in der ung, daß Diebe 
in das hauö eingebrochen seien, seinen 
Revolver aus die Frau abseuerte und 
sie mitten in's Herz traf. 

nannten-Tragödie Jn 
P bio, Col» trieb ein gewisser Frank 
Ward seine 16jährige Tochter Frances 
in den Tod, indem er sie zwang, eine 
Quantität Gift zu verschlucken. Dar- 

aus net r sich selber das Leben, in- 

Qer G zu sich nahm. Ward, etn 
wer, hatte sich seit dem Tode sei- 

ner Frau dem Trunke ergeben. i 

Die Sorte, die Ilir immer gekauft liabt, und die seit mehr 
als 30 Jaliren in Gebrauch ist, hat die Untersehrift von 

getragen und ist von Anbeginn an 

unter seiner persftulicheu Aufsicht 
hergestellt worden. Lasst Each in 

dieser Bcziehung von Niemandem tiiusehen. Fiilschungen, 
Nachahmungen und “ Eben-so-gut” sind nur Experiment© 
und eiu gefillirliches Spiel mit der Gesundlieit von S&uglingcn 
und Kindern—Erfaliruug gegen Experiment. 

Was ist CASTORIA 
Castoria ist ein unschildliches Substitut fiir Castor 01, 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist angenehm. 
Es enthillt weder Opium, Morpliin nocli andere narkotische 
Bestandtheile. Sein Alter biirgt fiir seinen Werth. Es 
vertreibt Wfirmer und beseitigt Fieberzust&nde. Es heilt 
Diarrhoe und Windkolik. Es erleichtert <lie Beschwerden 
des Zahnens, heilt Verstopfung und Bliiliiingen. Es beffir- 
dert die Verdauung, regulirt Mageu und Darm und verleilit 
einen gesunden, natttrlichen Schlaf. Der Hinder Panacac— 
Der Mutter Freund. 

ACHTES CASTORIA "vmEr 

Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt, Ist 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 

THE CENTAUR COMPANY, TT MURRAY STREET. NEW YORK CITY. 

W Wir Zweiges-sama- 
Das sind die Eigenschaften die man sinbet in 

Dtck sc BrspoS Ouincy Bier 
welches uniiberkreffhch ist in jeder Beziehung und sich infolgedessen bei allen 
Rennern eines guten Tropf-US der allergrößten Beliebtheit erfreut- 

( ; "1 114 Nord Locusi Straße LJO Cl «»—J( l-.J l N L Grund Island, Nebraska- 
(Telephon Nummer: Eg) Agentur für diefen Theil des Staates, führt Bestel- 
lungen für Faß- nnd Flaschenhier in großen oder kleinen Quantitäten für 
Nah und Fern prompi aus. 

B
E

 

fszJFFEMUNT BREWINUUUs 
H 
H FREMUNL nEBRAskA. 
j W. .-.———.----»—— -—-- J»LZI:-.’—.L..J,« 

Yskaukt ihre eigene Gerste und macht ihr-I 
»s- eigeneg Walz. « 

Pilfencr Flaschenbier Spezialität Fl 
H -. L 
j Ju11 us Guende1, Its-entz- 

lHl An Zupf bkk Julius Gündeh Pieper ä- Nath, im Hund«-ong 
H und m der Harmony Halle. FJ 

Die ErsteNational Bank 
GchN l) lsbANlA Nlclzchslch 

That ein allgemeines Bankgefchäft. Macht FarmsAnleihem 
Kapital 8100,000; Ileberfchuß 885,000. 

s. N. W()llm(slt, Präsident O. l«’. swamp Kannek s. l). thng .t)iiltskas. 

CRAN D lsLAND BANKlNG COMPANY 
Kapital thin,0w.0n Urbetschuß nnd Prosite k- I«"-,(,-s)U.t.-U. 

Zinsen bezahlt auf Zeitdepositem 
I bkosem stu- ls Monate- 3 Prozent für 6 Monate. 2 Presse-u Nr ss Monate-. 

Nelbvc1"l:t«k)en m nuttltikhtt txtcottqtit Ihm-te Um Wun- s-«Uotliksii ."..-1«.-ihu« the 
attdexcn «actkguchukts.11)ud Heundlchn txtncht 
s. A. P( tt Ist-n, i 1-·. «·I IV. Plinius-nun -L"::«k I’ss.-n. 

Schii utzt Ettr Farttt 
indem Ihr si-: umfricdigt mit der 

ELLWOOD FENclNG. 

; lksll tut-r 

, SIINCU 
ist«-«- swss 

Konten 

Keines 
MI- 

fss seien 
RAE-W 

ESMcH 

ANY -’ 

up trotz-H « 

Die stärkste und dichteste. 
Weder Schweine noch Hühner können hindurch-Alle Größen von 18 biss 58 

Fuß hoch- 

JHEHNKE & CO. 


